
Einreise und Visum
Seit kurzem haben sich die Einreisebestimmungen für Südafrika geändert. Mittler-
weile werden diese vom Immigration in Johannesburg auch sehr strikt gehandhabt, 
und es müssen mit Strafen in Höhe von ZAR 5000.00 pro Fall gerechnet werden. Aus 
diesem Grunde wird um strikte Einhaltung der folgenden Punkte gebeten, da sonst 
im Zweifelsfall durch die Fluggesellschaft keine Beförderung stattfinden wird.

Angaben gemäß des Konsulats:
1. Der Reisepass muss mindestens noch 30 Tage Gültigkeit haben nach Ablauf der 	

	vorgesehenen Reisezeit. 
2. Einreise mit einem Passersatzdokument ist nicht mehr möglich. 
3. Kinderausweise sind nur noch mit Bild zu akzeptieren (egal wie alt das Kind ist). 
4. Jeder Pass (egal welche Nationalität, Südafrikaner natürlich ausgenommen)  

muss noch mind. 2 leere Seite im Pass haben, damit genügend Platz für  
Stempel/	Aufkleber vorhanden ist. Speziell bei Kinderpässen ein Problem, da  
diese nur 2 1/2 Seiten zum bestempeln oder bekleben haben. Hier wäre es  
empfehlenswert, für die Kinder einen vorläufigen Reisepass bei dem jeweiligen 
Passamt am Wohnort ausstellen zu lassen (sieht wie der alte grüne Ausweis aus 
und ist i. d. R. an einem Tag zu bekommen) 

5. Es gibt keine Möglichkeiten, am Flughafen neue Pässe ausstellen oder verlängern 
zu lassen!

Kinder brauchen einen Kinderausweis mit dem Nationalitätsvermerk „deutsch“. 
Reisen minderjährige Kinder mit nur einem Elternteil, muss eine beglaubigte Einver-
ständniserklärung des anderen Elternteils mitgeführt werden. Nähere Einzelheiten 
erfahren Sie über Ihr Reisebüro oder bei Gebeco in Kiel. Bei einem Aufenthalt bis zu 
90 Tagen benötigen deutsche Staatsbürger kein Visum. 
Ausländische Gäste und Staatenlose erkundigen sich bitte beim zuständigen Kon-
sulat.

Gegen Vorlage des gültigen Reisepasses und der Weiterreisedokumente wird deut-
schen Staatsbürgern bei Einreise nach Swaziland ein Visum für einen Aufenthalt von 
max. zwei Monaten ausgestellt.

Weitere und ausführliche Informationen sind nach zu lesen unter: 
www.suedafrika.org (unter „Consular“)

Impfungen und Gesundheit
Einreisende aus Europa unterliegen keinen Impfvorschriften. Ausnahmen gelten 
für Personen, die sich innerhalb der letzten sechs Tage vor Einreise in einem  
Endemiegebiet aufgehalten haben oder durch ein solches gereist sind.

Empfohlen wird eine Malaria-Prophylaxe bei Aufenthalten in den tiefer gelegenen  
Regionen von Nord- und Osttransvaal, im Krüger-Nationalpark, in den tiefer gelege-
nen Regionen des Swazilands sowie in einigen Küstenregionen Natals. Vorbeugende  
Impfungen gegen Hepatitis besprechen Sie bitte mit Ihrem Hausarzt.

Südafrika

Spezielle Medikamente, die Sie täglich benötigen, sollten Sie bereits in Deutschland 
besorgen und während der gesamten Reise im Handgepäck bei sich führen. 
Eine kleine Reiseapotheke leistet oft gute Dienste, z. B. mit Medikamenten gegen  
Reisebeschwerden, Hals- und Kopfschmerzen, Erkältungen, Verdauungsbeschwer-
den, Darmerkrankungen, Insektenstiche und Sonnenbrand.

Kontaktlinsen- und Brillenträger denken bitte an Augentropfen bzw. an eine  
Ersatzbrille.

Wir empfehlen den Abschluss einer Auslandskranken-, Unfall- und Gepäck
versicherung.

Währung und Devisenbestimmungen
Südafrika	 Südafrikanischer Rand (R) = 100 Cents
Swaziland	 Emalangeni (E) = 100 Cents (Zahlung mit Rand auch möglich!)

Noten und Münzen in der Landeswährung dürfen bei Ein- und Ausreise bis zu einem 
Betrag von 5000 R bzw. 5000 E (Stand Sep. 05) mitgeführt werden.
1€ = 12 Rand

Mitnahme von Fremdwährung (auch Reiseschecks) unterliegt keinen Restriktionen. 
Euroschecks werden nicht akzeptiert. Wir empfehlen die Mitnahme von €- oder 
US$-Reiseschecks. Alle besseren Hotels, Restaurants und Geschäfte akzeptieren  
Kreditkarten (achten Sie bitte auf das entsprechende Emblem).

Die beste Möglichkeit Geld zu tauschen, haben Sie bereits bei Ankunft bei den 
Wechselschaltern an den internationalen Flughäfen, z. B. in Johannesburg.

Klima und Kleidung
Südafrika liegt auf der südlichen Halbkugel und hat somit der nördlichen Halbkugel 
entgegengesetzte Jahreszeiten. Südafrika hat ein gemäßigtes und angenehmes Klima. 
Der Sommer ist warm bis heiß. So kann es passieren, dass im Krüger-Nationalpark 
um Weihnachten eine Temperatur von hochsommerlichen 38°C herrscht. Die Nie-
derschläge sind kurz und heftig.
Der Winter im Süden lässt sich sehr gut mit dem hiesigen Frühling vergleichen. Die 
Tage sind sonnig und mild, obwohl in den Bergen am Kap und in Natal oft Schnee 
fällt. Mitunter kann es in den Ebenen vorübergehend sehr kühl werden. Gerade die 
Temperaturunterschiede zwischen Tag und Nacht können enorm sein. So haben Sie 
am Tag frühlingshafte bis sommerliche Temperaturen, am Abend und in der Nacht 
gehen die Temperaturen auf ca. 5°C zurück.

Sie sollten legere, bequeme und dem zu erwartenden Klima angepasste Kleidung 
mitnehmen. Wir empfehlen Kleidung aus Baumwolle. Für kühlere Tage, für die  
Abende und Ausflüge in die Berge oder ans Kap sollten Sie eine Strickjacke  
oder einen Pullover bei sich haben.
Für Ausflüge in den Busch sind lange Hosen und möglichst Jacken und Blusen mit 
langem Arm notwendig (zum Schutz gegen Insektenstiche).
Wertvoller Schmuck sollte auf jeden Fall zu Hause gelassen werden.

Reisegepäck
Die Freigepäckgrenze in der Economy-Class liegt in der Regel bei 20 kg pro Person.
Bezüglich der gültigen Übergepäck-Regelungen, der Anzahl, Größe und Gewicht 
des Handgepäcks gelten die Vorschriften der jeweiligen Fluggesellschaften. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie über Ihr zuständiges Reisebüro und/oder die aus-
führende Fluggesellschaft. 

Lieber Reisegast,
in diesem Dokument erfahren Sie wichtige und nützliche  
Informationen über Ihr Reiseziel. Bitte lesen Sie sich den Text  
zur richtigen Vorbereitung Ihrer Reise gründlich durch.

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise!
Ihr Team von Gebeco Länder erleben

Wichtige Reiseinformationen



Die aktuelle Handgepäck-Verordnung der EU zur Sicherheit des zivilen Luftverkehrs 
finden Sie im Voucherheft mit den Reiseunterlagen im Zweitversand.

Koffer werden, wie in vielen anderen Ländern auch, nicht gerade pfleglich behandelt. 
Strapazierfähiges Gepäck, möglichst mit Laufrollen, ist ratsam. Ihr Reisegepäck bitten 
wir aus Platzgründen möglichst auf einen Koffer oder eine Reisetasche zu beschrän-
ken. Ihr Gepäck sollte zudem abschließbar sein. Gegen eventuelle Beschädigungen 
oder Verluste schützen Sie sich am besten mit einer Reisegepäck-Versicherung.  
Sofern Beschädigungen am Reisegepäck auftreten, informieren Sie bitte umgehend 
Ihre Reiseleitung und achten Sie darauf, dass eine offizielle Schadensmeldung bei 
der befördernden Fluggesellschaft oder dem Transportunternehmen unverzüglich 
vorgenommen wird. Ansonsten kann eine Schadensregulierung nicht vorgenommen 
werden.

Bitte benutzen Sie zur Kennzeichnung Ihres Reisegepäcks die Gebeco-Kofferanhän-
ger, die Sie zusammen mit Ihren Reiseunterlagen erhalten. Der Reisepass sowie  
Wertgegenstände sollten stets eigenverwahrt im Handgepäck befördert werden.

Ein kleines Fernglas sowie eine Taschenlampe helfen unter Umständen beim  
Betrachten von Einzelheiten an Bauwerken oder in der Natur. Empfehlenswert ist 
die Mitnahme eines Taschenmessers mit Flaschenöffner (bitte auf Flügen nicht im 
Handgepäck aufbewahren). Ein Reisewecker hilft Ihnen, Ihren morgendlichen  
Weckruf sicher zu stellen (frühes Aufstehen ist an einigen Tagen unvermeidbar, wenn 
Flüge in den Morgenstunden oder lange Tagesetappen es erfordern). Bei Verlust 
Ihres Reisepasses während der Reise hat sich die Mitnahme einer Fotokopie bewährt. 
Bitte führen Sie stets die Adresse Ihres Hotels bei sich für den Fall, dass Sie den  
Anschluss an die Gruppe verlieren.

Stromspannung
220/230 V Wechselstrom. Es ist empfehlenswert, sich in Südafrika einen  
Zwischenstecker (2-Pin-Adapter) zu besorgen, da dieser nicht von jedem Hotel  
bereitgehalten wird.

Ortszeit
Während der europäischen Sommerzeit gibt es keine Zeitverschiebung; in der  
europäischen Winterzeit ist es in Südafrika eine Stunde später als in Deutschland.

Sprache
Südafrika hat 11 offizielle Sprachen. Die Amtssprache ist Englisch. Vielfach wird auch 
Afrikaans gesprochen.

Trinkgelder
Die Trinkgelder  für die im Programm eingeschlossenen Mahlzeiten sind im Reisepreis 
enthalten. Ansonsten gibt man in den Restaurants ca. 10% der Rechnungssumme. 
Dem Zimmermädchen gibt man 5 –10 Rand (bei einem längeren Aufenthalt von  
z. B. 3 Nächten im gleichen Hotel ist es empfehlenswert das Trinkgeld am letzten 
Tag auf das Kissen zu legen). Der Gepäckträger bekommt i.d.R. ein Trinkgeld von 5 
Rand bei der Ankunft sowie 5 Rand pro Person bzw. Gepäckstück bei der Abreise 
(dies entspricht jeweils ca. 50 Cent). Bei einer Taxifahrt sollte man den Betrag von 
z.B. 5 Rand auf 10 Rand oder von 91 Rand auf 100 Rand aufrunden.

Telefon
■ Um nach Deutschland zu telefonieren wählen Sie bitte vorweg: 0049/...
■ Um nach Österreich zu telefonieren wählen Sie bitte vorweg:  0943/...
■ Um in die Schweiz zu telefonieren wählen Sie bitte vorweg:  0941/...
Telefonkarten können bei allen Postämtern im Wert von R 10, R 20, R 50 und R 100 
gekauft werden. Ein Telefongespräch nach Deutschland kostet zzt. für 1 Minute ca. 
R 8,50 (aus der Telefonzelle) und ca. R 15 (aus dem Hotel), wobei hoteleigene  
Einheiten hier das Telefonieren sehr teuer machen können.

Post
Der Versand per Luftpost kostet für eine Postkarte R 4,20 und für einen Brief R 4,90. 
Die Transportdauer per Luftpost beträgt 5 – 8 Tage und per Seeweg ca. 12 Wochen. 
Bitte denken Sie an den Luftpostaufkleber auf Briefen und Postkarten (erhältlich bei 
den Postämtern!).

Verpflegung
Die Küche ist europäisch, indisch, malaiisch und englisch geprägt. Ausgezeichnet 
sind Fisch und Meeresfrüchte. Einige typische Gerichte sind das „Braaivleis“ (frisches, 
über offenem Feuer gebratenes Fleisch), „Biltong“ (getrocknetes Rind- oder  
Wildfleisch) und „Boerewors“, die besonders gespickte Burenwurst.
Der südafrikanische Wein ist weltberühmt und hält einem Vergleich mit den besten 
französischen Weinen stand. Das Trinkwasser ist einwandfrei und Sie können es 
bedenkenlos trinken.

Nebenkosten im Zielgebiet
Während Ihrer Reise haben wir teilweise Halbpension, bestehend aus Frühstück und 
Mittag- bzw. Abendessen, für Sie eingeplant.

Für Getränke während des Mittag- oder Abendessens müssen Sie mit folgenden 
Kosten rechnen: 
Flasche Wein 	 ab ca. R	 70,– 
Flasche Bier	 ca. R 	   7,– 
Softgetränk	 ca. R 	   7,–

Sollten Sie eines der vielen Restaurants ausprobieren, so müssen Sie für ein  
Mittagessen ca. R 80 und für ein Abendessen ca. R 120 pro Person rechnen.

Gepäckservice
In allen Hotels stehen Gepäckträger zur Verfügung. In den einfach ausgestatteten 
Rastlagern und Lodges kann es vorkommen, dass Sie Ihren Koffer selbst in Ihre  
Unterkunft tragen müssen.

Unterkünfte
Das Angebot und die Qualität der Hotels und Unterkünfte ist in Südafrika sehr gut. 
Wir haben für Sie Hotels der Mittel- bis Komfortklasse ausgewählt, die eine gute 
Preis- und Leistungsqualität garantieren.

Nützliche Reisetipps
Allgemein empfehlen wir in Südafrika nach Einbruch der Dunkelheit nur noch im 
Kfz. bzw. Taxi unterwegs zu sein. Auch von Besuchen der Townships auf eigene Faust 
wird dringend abgeraten.

Bitte vergessen Sie nicht, eine Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor und eine 
Kopfbedeckung in Ihr Reisegepäck einzupacken. Ein Fernglas für Tierbeobachtungen 
sollte ebenfalls nicht in Ihrem Reisegepäck fehlen.

Sicher auf Reisen
Touristische Attraktionen sind wie überall auf der Welt beliebte Treffpunkte von 
Taschendieben. Mit etwas Vorsicht und gesundem Menschenverstand können Sie 
diesen Gefährdungen erfolgreich begegnen. Tragen Sie z.B. bei Besichtigungen an 
Orten, wo sich Menschen drängen, Ihr Geld und sonstige Wertsachen eng am Kör-
per (wertvoller Schmuck sollte erst gar nicht mit auf die Reise genommen werden).

Ihre Sicherheit steht für uns an oberster Stelle. Daher stehen wir im ständigen  
Kontakt zu unseren Partnern und Reiseleitern, um über die aktuelle Situation vor Ort 
informiert zu sein. Des Weiteren sind wir als Mitglied der World of TUI in der Lage, 
insbesondere in Notfällen das umfangreiche Informationsnetz zu nutzen. In der 
Rubrik „News“ unserer Internetseite www.gebeco.de können Sie sich über aktuelle 
Entwicklungen informieren. Sicherheitshinweise zu einzelnen Ländern erhalten Sie 
auch unter www.auswaertiges-amt.de. Zudem steht  Ihnen unserere Notfall-Hotline 
unter 0431/5446-644 von 6.00 – 23.00 Uhr zur Verfügung.

Internet
Weitere nützliche Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite  
www.gebeco.de sowie unter:
www.auswaertiges-amt.de | www.wetter.de | www.unesco.org | www.who.int

 

Stand: Oktober 2008

Wir haben diese Hinweise mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen für Sie zusammengestellt. Dennoch können 

wir nie kurzfristige Änderungen, z. B. von Bestimmungen, Steuern oder Gebühren, ausschließen. Wir würden uns 

freuen, wenn Sie uns eventuelle Veränderungen mitteilen ( Qualitaetsmanagement@ Gebeco.de ). Vielen Dank !


